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„Ein richtig schönes Party-Wochenende“
Schützen aus Balksen, Katrop und Thöningsen ließen sich vom launischen Wetter nicht die Laune verderben

LÜHRINGSEN J Für Schützen-
festfreunde ist es das Schöns-
te überhaupt: Einmal König
sein. Anzeiger-Mitarbeiter
Daniel Gerth hat es geschafft
– der eifrige „Datenbieger“
aus der IT-Abteilung hat wie
berichtet am Freitagabend
Holzadler „Trump“ abge-
schossen und seine Frau Con-
ny zur Königin gemacht. Von
einem „traumhaften Schie-

ßen“ schwärmten die Schüt-
zen, und davon, dass da der
Richtige getroffen hat: Gerth
ist Schriftführer im Verein,
Stütze, Kümmerer, Zupacker

– seine Schützenbrüder über-
häuften ihn mit Lob. „Wir
freuen uns auf ein richtig
schönes Party-Wochenende“,
so diktierte Gerth dem Anzei-
ger in den Notizblock – und
so gesellig wie gewünscht
wurde es denn auch. Nur das
Pfingst-Wetter, es spielte
nicht so richtig mit, als sich
am Sonntag Königspaar und
Hofstaat den Schützen aus
Balksen, Katrop, Thöningsen,
den uniformierten Gästen
von der Soester „Einigkeit“
und den Besuchern präsen-
tierten: Ein Schlupfloch zwi-
schen zwei Regenschauern
nutzten alle für eine verkürz-
te Runde ums Vereinsgelände
und die anschließende Para-
de – bei den Pfützen auf dem
Asphalt ein Graus für die vie-

len schönen Hofstaatkleider.
Später am Nachmittag wurde
es dann wieder etwas trocke-
ner – da traten die Steppkes
an zum Vogelabwerfen und
kürten einen neuen Kinder-
König. Das ist jetzt Henner
Schulze, seine Königin ist
Charlotte Claus. Ein Jung-
schützen-Königspaar haben

die Schützen auch ermittelt,
das war am Samstag: Felix
Mattheus traf hier die Reste
des Adlers, und seine Königin
ist Katharina Budde.

Ein klingendes Jubiläum
darf nicht verschwiegen wer-
den, denn ohne Spielmanns-
zug gibt’s keine zackige Para-
de: Die Spielleute aus Borgeln

marschieren jetzt seit 60 Jah-
ren in Lühringsen mit, und

haben auch weiter Spaß an
diesem Fest: Eine lange

Freundschaft, die so nicht
ganz häufig ist. J brü
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Namen und Fakten zum Fest
Philipp Hagedorn.
Ansteck-Orden der Schützenge-
meinschaft des Kreises Soest für
Jörg Schulze, Ortsoffizier der „Nord-
hofe“ und Christian Henke, stellver-
tretender Schriftführer und Kassie-
rer.
Verdienstmedaille der Schützenge-
meinschaft des Kreises Soest für
Markus Olschewski, Feldwebel des
Vereins.
Gutscheine und Belobigung für Flei-
ßige an Jörg Mattheus, wieder ge-
wählter Kassierer, an Karl Pape, al-
ter Ortsoffizier der Hofe Lühringsen
als Dank für dreijährige Amtsfüh-
rung, an Helga Pape für wöchentli-
ches „Mülltonnen-Management“.
Sieger des vereinsinternen Po-
kalschießens:
Schülerklasse: Wilhelm Schulze 119
Ringe.
Jugendklasse: Philipp Schulte-Der-

ne, 121 Ringe.
Schützenklasse: Christian Holt-
schulte ,135 Ringe.
Altersklasse Norbert: Sümmer-
mann, 139 Ringe.
Seniorenklasse: Jürgen Schulte-Der-
ne, 135 Ringe.
Pistole: Jörg Mattheus, 127 Ringe.
Beste Schützen des Vereins
beim 50. Pokalschießen der
Schützengemeinschaft des
Kreises Soest
Schülerklasse: 3. Platz Wilhelm
Schulze, 118 Ringe.
Hobbyklasse: 1. Platz Christian
Henke ,138 Ringe.
Mannschaft Hobbyklasse: 1. Platz
Christian Henke, Bernd Lammert,
Jörg Schulze 401 Ringe.
Mannschaft Hobbyklasse Ü60: 3.
Platz Rolf-Dieter Henke, Jürgen
Schulte-Derne, Norbert Sümmer-
mann, 399 Ringe.

Königspaar: Daniel und Conny
Gerth, 191. Schuss.
Hofstaat: Bernd und Christiane
Lammert, Jörg und Britta Mattheus,
Marcel und Kirsten Wieditz, Boris
und Stefanie Fischer, Thorsten und
Kristina Kemper, Marcus und Susan-
ne Hülsmann, Jörg und Swantje
Schulze, Christian und Stefanie
Henke, Markus und Heike Wiemer,
Konstantin Sümmermann und Am-
rid Schulte-Derne, Gorden Rippin
und Alla Miska.
Jungschützen-Königspaar: Felix
Mattheus und Katharina Budde.

Vor 25 Jahren regierten Hoerst-
Dieter und Ursula Sauerland.
Vor 40 Jahren war Gerda Henke
Königin, vor 50 Jahren Elisabeth
Budde.
Ehrungen:
Königsorden für Vorjahreskönig:
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Ein Küsschen für die Königin
Endrik Wippermann und Janine Plückebaum regieren seit gestern die Schützen in Meiningsen und Epsingsen

MEININGSEN J Am Ende hat En-
drik Wippermann sich dann doch
selber überrascht: Der Hallen-
Hausmeister ist in Meiningsen
neuer Schützenkönig. Fassen
konnte er es zunächst nicht: Sein
Freund und Mitbewerber Chris-
toph Rocholl hatte eifrig mitge-
schossen, und nur ein Fitzelchen
hängen lassen. Nun war es weg,
und Wippermann schlug sich
verdutzt die Hand vor den Kopf:
Geschafft – wirklich? Jawohl,
und damit hatte er sich einen
Wunsch erfüllt.

„Die Zeit im Hofstaat war so
schön“, sagt Freundin Janine
Plückebaum. Sie wird neue
Königin, und musste zur An-
probe nicht weit laufen: Bei-
de wohnen ja gleich neben
der Schützenhalle. Der neue
König ist 33 Jahre alt, von Be-

ruf Programmierer, und die
neue Königin – sie ist begeis-
tert. Die Schützen waren’s
auch: „Ist immer wieder
schön, wenn sie um die Wet-
te schießen“, so lauteten die
Kommentare.

Mit einer flotten Königsma-
che neigte sich so gestern
Nachmittag das Schützenfest
in Meiningsen und Epsingsen
dem schwungvollen Ende
entgegen. 335 Schuss hielt
der Adler aus; die Gäste muss-
ten ein wenig warten: Die
Schützen kamen mit einer
sehr geselligen Verspätung
von Meiningserbauer aus an-
marschiert: Das Abholen der
amtierenden Majestäten
Thorsten Friedeheim Julia Ve-
rena Romberg ließen sie ge-
mütlich angehen. Die beiden
standen schon am Samstag

und am Sonntag im Mittel-
punkt des Festes, vor allem
bei der Parade am Sonntag-
nachmittag – und die wurde
zu einer echten Stimmungs-
probe:

Kaum waren die Schützen
von Epsingsen aus in Mei-
ningsen eingetroffen, wur-
den sie von einem ordentli-
chen Graupelschauer be-
grüßt. „Die schönen Klei-
der!“, hörte man von vielen
der Schaulustigen sagen.

Dennoch: Die gute Laune
hielt, und schon nach der ob-
ligaten kleinen Runde durchs
Dorf war’s mit dem Schauer
vorbei und alle strahlten, wie
es sich für eine schmucke Pa-
rade gehört. Der Rest des
Abends war wie gewohnt der
reinste Spaß an der Freude –
ein großes Schützen-Famili-

en-Fest mit vielen Gästen.
Ein bewährter Vielarbeiter

stand beim Festakt in der Hal-
le ebenfalls im Mittelpunkt:
Thorsten Prause ist seit zehn

Jahren im Vorstand aktiv,
kümmert sich dazu „neben-
bei“ um die zeitaufwändige
Pflege der Kameradschafts-
Seiten im Netz. Kommandeur

Martin Frische überreichte
dafür als Dank die Verdienst-
medaille der Schützenge-
meinschaft des Kreises
Soest. J brü

Hoftstaat und Königspaar mit (von links): Jörg und Britta Mattheus, Thorsten und Britta Kemper, Marcus und Susanne Hülsmann, Markus und Heike Wiemer, Marcel und Kirs-
ten Wieditz, Jörg und Swantje Schulze, König Daniel und Königin Conny Gerth, Christian und Stefanie Henke, Konstantin Sümmermann und Amrid Schulte-Derne, Boris und
Stefanie Fischer, Bernd und Christiane Lammert, Gorden Rippin und Alla Miska. J Fotos: Brüggestraße

Henner Schulze und Charlotte
Claus sind das neue Kinder-Kö-
nigspaar

Bei der Parade trug auch der Schützen-Nachwuchs schon stolz seine
Fahne.

Felix Mattheus war der treffsicherste Jungschütze. Seine Königin ist
Katharina Budde.

Janine Plückebaum bekam vom König Endrik Wippermann ein Küss-
chen.

Guido Lüthen und Kathrin Müller-Lüthen, Endrik Wippermann und Janine Plückebaum, König Thorsten Friedeheim und Königin Julia Ve-
rena Romberg, Kinderkönigin Sofie Bürger mit ihrem Bruder Moritz, Hendrik Müller und Olga Schwebs, Thorsten und Tanja Prause (von
links) feierten als noch amtierende regenten und Hofstaat ihr Fest. J Fotos: Brüggestraße

Die Namen
Altes Königspaar:
Thorsten Friedeheim und Julia
Verena Romberg.
Kinderkönigspaar: Sophie und
Moritz Bürger.
Jubilare:
25 Jahre Mitglied in der Schüt-
zenkameradschaft Meiningsen-
Epsingsen sind Dr. Frank Stück-
emann und Rolf Richert.
50 Jahre Mitglied sind Wolfgang
Rademacher, Karl Heinz Frieling
und Ernst-Heinrich Knappkötter.
Das Vogelschießen:
Apfel: Tim Hoffmann.
Zepter: Martin Frische.
Krone: Rainer Schumacher.
Neuer König mit dem 335.
Schuss:
Endrik Wippermann.
Königin: Janine Plückebaum.

www.sv-meiningsen.de.

Kurz vor der Parade schoben sich dunkle Wolken über Meiningsens
Ortsmitte. Die Schützen kamen aus Epsingsen anmarschiert und lie-
fen genau in einen heftigen Graupel-Schauer hinein.

„Wir brauchen keine Therapie – wir brauchen nur zum Schützen-
fest“, sagen die Damen aus dem „alten“ Hofstaat.
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